
Stadtrat Hansestadt Gardelegen                                             09.05.2018 

      Ku 

 

 ... 

Niederschrift 28. Sitzung des Stadtrates der Hansestadt Gardelegen 

 

 Sitzungstermin: Montag, 04.12.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:56 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus, Rathaussaal, 39638 Hansestadt 

Gardelegen 

Anwesend: 
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
Herr Kai-Michael Neubüser  
Herr Peter Kapahnke  
Herr Andreas Brendtner  
Herr Thorsten Bombach  
Herr Sieghard Dutz  
Herr Klaus Fehse  
Herr Andreas Finger  
Herr Jörg Gebur ab TOP 2/ 19.04 Uhr 
Herr Thomas Genz  
Frau Gudrun Gerecke  
Herr Christian Glatz  
Herr Otto Grothe  
Herr Reinhard Hapke  
Frau Sandra Hietel  
Herr Norbert Hoiczyk  
Herr Andreas Höppner  
Herr Dirk Kuke  
Frau Regina Lessing  
Herr Ralf Linow  
Herr Matthias Lübke  
Herr Nico Macht  
Herr Jörg Marten  
Frau Petra Müller  
Herr Frank Roßband  
Herr Ulrich Scheffler  
Herr Oliver Stegert  
Herr Norbert Tendler  
Herr Walter Thürer  
Frau Hannelore von Baehr  
Herr Gustav Wienecke  
Frau Viola Winkelmann  
Herr Rudi Wolski  
Ortsbürgermeister:  
Herr Harald Rolletschek  
Herr Siegfried Jordan  
Verwaltung:  
Herr Norbert Bucklitsch  
Herr stellv. FDL Gewerbe und Ordnung Florian 
Kauer 

 

Herr Maik Machalz  
Presse:  
Frau Redaktion der Volksstimme Ahlfeld bis Ende öff. Teil/ 19.35 Uhr 
Frau Elke Weisbach bis Ende öff. Teil/ 19.35 Uhr 
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Abwesend: 
Frau Margot Göbel entschuldigt 
Herr Steffen Rötz entschuldigt 
Herr Peter Wiechmann entschuldigt 
Herr Rüdiger Wolf entschuldigt 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 27. Sitzung des Stadtrates am 06.11.2017 

4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
6 Erhöhung der Einlagen bei der Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH (KOWISA 

GmbH) um die vorhandenen Avacon-Aktien der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 306/27/17 

7 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i. V. m. § 15 Hauptsatzung 
der Hansestadt Gardelegen - Einführung der Ortschaftsverfassung für die Ortschaft 
Jävenitz 
Vorlage: 311/28/17 

8 Richtlinie zur Vergabe von Zuschüssen und Brauchtumsmitteln zur Förderung gemein-
nützig arbeitender Gruppen, Vereinigungen, Vereine freier Wohlfahrtsverbände und de-
ren Selbsthilfegruppen, Ortsfeuerwehren, Organisationen und Interessengruppen für 
kulturelle, sportliche oder soziale Belange sowie im Rahmen der Jugendarbeit in der 
Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen (Förderrichtlinie) 
Vorlage: 312/28/17 

9 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung fest. Als entschuldigt fehlende Mitglieder des Stadtrates stellt er 
die Stadträte Göbel, Rötz, Wiechmann und Wolf fest. 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit der Anwesenheit von 31 Stadträten und der Bürgermeisterin 
gegeben. Ab TOP 2 erscheint Stadtrat Gebur, damit sind 32 Stadträte und die Bürgermeis-
terin anwesend.  
 

 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, informiert, dass auf Grund eines Antra-
ges im Finanz- und Wirtschaftsausschuss, die BV 311/28/17 wegen rechtlicher Bedenken 
und Vorlage bei der Kommunalaufsicht zurückgestellt wird. Daher entfällt der eigentliche 
TOP 7.  
 

 Beschluss:  
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen stellt einstimmig die Tagesordnung mit Änderung 
für den öffentlichen Teil fest. 
 

 Der Vorsitzende des Stadtrates lässt die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:     33                   
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltungen:     0       
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 27. Sitzung des Stadtrates am 06.11.2017 

  
Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, stellt fest, dass keine schriftlichen Ein-
wendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 27. Sitzung des Stadtra-
tes am 06.11.2017 vorliegen.   
 

 Beschluss:  
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen 
Teil der Niederschrift über die 27. Sitzung des Stadtrates am 06.11.2017. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:      25                  
Nein-Stimmen:    0 
Enthaltungen:      8      
 

 TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefasster Beschlüsse 
  

Die Bürgermeisterin informiert über Folgendes: 
 
Durch die Gemischte Fraktion wurden 2 Anträge zur Beratung eingereicht: 

- Erstellung eines Konzeptes zur Ausweisung eines flächendeckenden Radwegenet-
zes zwischen den einzelnen OT der Einheitsgemeinde  
Hierfür müsse durch einen externen Dienstleister ein Konzept erstellt werden. 
 

- Beantragung streckenbezogener Anordnungen von Tempo 30- Zonen im unmittel-
baren Zu- und Abgangsbereich von an Bundes-, Landes- und Kreisstraßen gelege-
nen Kindertagesstätten, allgemeinbildenden Schulen, Förderschulen, Alten- und 
Pflegeheimen, Krankenhäusern sowie auch im Bereich der Bushaltestellen an Bun-
des-, Landes- und Kreisstraßen.  
Die Erarbeitung einer Beschlussvorlage erfolge.  
 

Zur Anfrage von Stadträtin Frau von Baehr im Stadtrat am 06.11.2017 zu den Ehrengrab-
stätten wird ausgeführt: Hier handle es sich nicht bei der gesamten Fläche um eine Ehren-
grabfläche, es seien auch "normale" Beerdigungen möglich. Für wen ein Ehrengrab errichtet 
werde, entscheide der Stadtrat. 
Die Bürgermeisterin bittet, sich in den Fraktionen über das weitere Vorgehen zum Sachver-
halt zu verständigen. 
 
Im Hauptausschuss wurde durch Stadträtin Winkelmann dargelegt, dass keine Anmeldung 
für Kinder in den Kitas der Stadt für 6 Stunden zur Betreuung angeboten werde, dies lt. Sat-
zung aus dem Jahr 2013 jedoch stündlich bis zu 10 Stunden möglich sei.  
Die Prüfung des Sachverhaltes ergab, dass nach in Kraft treten der Satzung zum 
01.01.2013 das Anmeldeformular geändert wurde, aber dem Formular die 6 Stunden Be-
treuung fehle. 
Das Anmeldeformular werde entsprechend der Satzung vom 01.01.2013 geändert. 
 
Die Thematik Bezuschussung Frauenhaus wurde im Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss noch einmal besprochen und entschieden, für 2018 zur allgemeinen Finan-
zierung des Frauenhauses einen Zuschuss in Höhe von 2000 Euro zu zahlen. Außerdem 
werde eine Beschlussvorlage mit einer regelmäßigen Beteiligung für die Folgejahre vorbe-
reitet. 
 
Am 06.12.2017 um 17.30 Uhr werde der erste öffentliche Bücherschrank in Form einer alten 
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Telefonzelle in der Gardelegener Fußgängerzone, unterstützt durch den Förderverein der 
Bibliothek, eingeweiht. Die Stadträte seien herzlich dazu geladen. 
 
Die Aktion "Wunschkiste" zusammen mit der TAFEL werde auch in diesem Jahr fortgesetzt. 
79 bedürftige Kinder haben ihren Wunschzettel abgegeben und gern können die Stadträte 
an diesem Abend ein Los dafür ziehen.  
 

 TOP 5 Durchführung der Einwohnerfragestunde 
  

Der Vorsitzende des Stadtrates, Stadtrat Neubüser, informiert, dass nach Angabe des Na-
mens und der Anschrift Einwohner die Möglichkeit haben eine Frage und zwei Zusatzfra-
gen, die sich auf den Gegenstand der ersten Frage beziehen, zu stellen. Zugelassen wer-
den nur Fragen von allgemeinem Interesse, die in die Zuständigkeit der Stadt fallen. Ange-
legenheiten der Tagesordnung können nicht Gegenstand der Einwohnerfragestunde sein. 
 
Herr Ralf Düring, Klötze spricht vor. 
 
Der Stadtratsvorsitzende entzieht Herrn Düring das Wort, da er nicht Einwohner der Hanse-
stadt Gardelegen ist. 
 
Die Bürgermeisterin bietet Herrn Düring an, sein Anliegen in der Pause nach dem öffentli-
chen Teil bei ihr vorzutragen.  
 

 TOP 6 Erhöhung der Einlagen bei der Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH (KOWISA 
GmbH) um die vorhandenen Avacon-Aktien der Hansestadt Gardelegen 
Vorlage: 306/27/17 

  
Die Bürgermeisterin verliest die Beratungsergebnisse: 

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss - Zustimmung (6 Ja; 2 Enthaltungen) 
- Hauptausschuss – Zustimmung (7 Ja; 1 Enthaltung) 

 
Sie führt aus, dass der Geschäftsführer der KOWSIA GmbH, Herr Hillebrandt, zu diesem 
Sachverhalt im Finanz- und Wirtschaftsausschuss gewesen sei und Fragen beantwortet 
habe. 
 
Über das Für und Wider des Einlagevertrages wird diskutiert. Anfragen werden durch den 
Fachbereichsleiter Zentrale Dienste und Finanzen, Herrn Machalz, und die Bürgermeisterin 
beantwortet. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen ermächtigt mit Stimmenmehrheit die Bürgermeiste-
rin einen Einlagevertrag mit der Kommunalwirtschaft Sachsen-Anhalt GmbH abzuschließen 
und alle für die Vornahme der Einlage notwendigen Erklärungen abzugeben und Handlun-
gen vorzunehmen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:       21   
Nein-Stimmen:     9  
Enthaltungen:       3  
 
 

 TOP 7 Durchführung einer Bürgerbefragung gemäß § 28 KVG LSA i. V. m. § 15 Hauptsatzung der 
Hansestadt Gardelegen - Einführung der Ortschaftsverfassung für die Ortschaft Jävenitz 
Vorlage: 311/28/17 

  
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
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 TOP 8 Richtlinie zur Vergabe von Zuschüssen und Brauchtumsmitteln zur Förderung gemeinnützig 
arbeitender Gruppen, Vereinigungen, Vereine freier Wohlfahrtsverbände und deren Selbst-
hilfegruppen, Ortsfeuerwehren, Organisationen und Interessengruppen für kulturelle, sportli-
che oder soziale Belange sowie im Rahmen der Jugendarbeit in der Einheitsgemeinde Han-
sestadt Gardelegen (Förderrichtlinie) 
Vorlage: 312/28/17 

  
Der Stadtratsvorsitzende weist darauf hin, dass allen eine Änderung zur Beschlussvorlage 
vorliegt. 
 
Die Bürgermeisterin informiert über die Beratungsergebnisse: 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Jeggau (09.11.2017) – Anhörung (zur Kenntnis genom-
men) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Schenkenhorst (09.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 5 
Ja) 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Wiepke (14.11.2017) – Anhörung (abgelehnt 5 Nein) 
- Sozial-, Jugend-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss – Zustimmung (8 Ja) 

            Folgende Hinweise wurden gegeben: 
           - Information zum HA um welche Haushaltsstelle es sich bei Punkt 3.1.1  
    handelt (Buchungsstelle 4.2.4.10.50.531800) 
           - Im 2. Absatz unter 3.4.1. ist im 1. Satz hinter „sind“ einzufügen: „in der  
    Regel“ 
           - Unter 3.4. Nichtförderfähig ist im 2. Punkt „gewinnorientiert“ in  
    „gewerblich“ zu ändern 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Letzlingen (21.11.2017) – Das Beratungsergebnis liegt 
noch nicht vor.  

- Finanz- und Wirtschaftsausschuss – Zustimmung (8 Ja) mit folgenden Änderungen: 
-Punkt 3.2.1. – Zeile 5 … und „dass“ die Hansestadt Gardelegen … 
-Punkt 3.2.1. – Zeile 1 … nach Nr. 1 „außer Ortschaftsräte“ im Einzelfall … 
-2. Anstrich 6 ganz streichen (/als besonders forderungswürdig anerkannt ist/) 
-2. Anstrich 7 „angemessen“ streichen 
-3.1.1. a) ganz streichen 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Sachau (23.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Lindstedt (23.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Peckfitz (23.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 3 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Dannefeld (23.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 

mit folgender Änderung: 
-3.1.2. statt 15.11 bis 31.01. für neue Haushaltsjahr 
-3.4. gewinnorientierte VA, ab einer umsatzsteuerpflichtigen Höhe von 17.400 € 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Wannefeld (23.11.2017) – Anhörung (Zustimmung 4 Ja) 
- Ortschaftsrat der Ortschaft Berge (27.11.2017) – Die Sitzung ist ausgefallen. 
- Hauptausschuss – Zustimmung (8 Ja) mit der Änderung zur Beschlussvorlage und 

dem Hinweis den Zeitpunkt des Inkrafttretens ab 01.01.2018 oder 01.01.2019 in 
den Fraktionen zu beraten. In der 28. Sitzung am 04.12.2017 soll abschließend 
darüber entschieden werden. 

- Ortschaftsrat der Ortschaft Seethen – Anhörung (Zustimmung 7 Ja) 
 
Die Bürgermeisterin führt aus, dass die Richtlinie in Abstimmung mit den Ortsbürgermeis-
tern erarbeitet wurde und diese für das Inkrafttreten zum 01.01.2019 votieren mit einem 
Probejahr in 2018. 
 
Stadtrat Marten stellt den Antrag, die Richtlinie zum 01.07.2018 in Kraft treten zu lassen. 
 
Über den Antrag wird abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:        3    
Nein-Stimmen:    27  
Enthaltungen:      3   
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Der Antrag von Stadtrat Marten wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
Es erfolgt die Abstimmung der Beschlussvorlage mit der Änderung und dem Inkrafttreten 
der Förderrichtlinie am 01.01.2019. 
 

 Beschluss: 
Der Stadtrat der Hansestadt Gardelegen beschließt mit Stimmenmehrheit die Förderrichtli-
nie der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen mit der Änderung und dem Inkrafttreten 
am 01.01.2019. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:      30    
Nein-Stimmen:    3  
Enthaltungen:      0   
 

 TOP 9 Anfragen und Anregungen 
  

Stadtrat Stegert stellt die Anfrage an den Fachbereich Sicherheit und Ordnung, ob während 
der Zeit des Lebendigen Adventskalenders auf dem Rathausplatz ein Parkverbot eingerich-
tet werden könne. Er sehe eine Gefahr durch die Dunkelheit, die tobenden Kinder und zahl-
reichen Besucher sowie die auf den Platz einfahrenden Autos. 
 
Stadtrat Stegert gibt den allgemeinen Hinweis in Richtung der Öffentlichkeit, dass Bürger 
mit Fragen sich auch an die Ausschüsse oder Fraktionen wenden können.   
 

    
 
Sitzungsleiter:      Protokollführerin:    
 
 
 
Kai-Michael Neubüser     Nadine Kuhle    
Vorsitzender des Stadtrates   
der Hansestadt Gardelegen 
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